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             18.10.2024 
 
Haushaltsanfrage der AfD-Fraktion zum Haushaltsplanentwurf 2025    
 
Bereich: 01 Innere Verwaltung  
Produktgruppe: 0106 Zentrale Dienste  
Produkt: 010607 Zentraler Einkauf und Lager 
Bezeichnung: Zentraler Einkauf und Lager 
Seite(n) des Haushaltsplans: 173-178, hier Seite 177 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
im Haushaltsplanentwurf für 2025 wird unter der o. g. Stelle aufgeführt, dass in Verbindung mit Ziffer 26, mit 
Bezug auf die Referenznummern 78310000 und 78320000 Büromöbel und Maschinen beschafft wurden, um im 
ehemaligen Karstadt-Gebäude 250 Desk-Sharing Arbeitsplätze einzurichten. Der Gesamtsaldo der 
Investitionstätigkeit der Jahre 2023 bis 2029 beläuft sich auf 1.831.829,54 Euro,  bezogen auf die Saldo 
Einzahlungen und Auszahlungen in Zeile 31. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wie eingangs bereits erwähnt, beläuft sich das insgesamte Investitionsvolumen der Jahre 2023 bis 2029 

auf 1.831.829,54 Euro. Welche Einsparungen an welcher Stelle, und in welcher Höhe können durch die 
Umsetzung von Desk-Sharing benannt werden? Bitte Referate, Abteilungen, Ämter, Behörden usw. mit 
entsprechenden Beträgen von Einsparungen angeben. 

 
2. Inwieweit wird die Stadt Bottrop über den bis jetzt bekannten Planungszeitraum, also nach dem Jahr 2029, 

am Desk-Sharing Konzept festhalten? 
 

3. Wird die Buchung von Arbeitsplätzen wie in der Privatwirtschaft App gestützt und gesteuert sein? 
 

4. Sollte frage 3 zutreffend sein, welche Anschaffungskosten bzw. Folgekosten hätte die Stadt Bottrop, 
monatlich bzw. jährlich zu tragen?  

 
5. Sollte keine App gestützte Anwendung erfolgen, mit welcher alternativen Lösung sollen 

Arbeitsplatzkontingente geplant werden, bzw. welche kosten würden hierzu entstehen?     
 

6. Inwieweit gibt es seitens der Stadtverwaltung Bestrebungen weitere Standorte in Form von Desk-Sharing 
Arbeitsplätzen bereit zu stellen, und wenn ja welche Standorte kämen nach aktueller Sicht dazu in 
Betracht?   

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 


